
Die Leber überzieht eine kollagenfaserige, teilweise elastische
Kapsel (Glisson-Kapsel, Tunica fibrosa), der außen eine Tunica
subserosa mit einer einschichtigen Tunica serosa aufliegt. Von
dieser ziehen lockere Kollagenfaserbündel als Interstitium in
das Leberparenchym. Morphologische Bau- und Funktionsein-
heit sind die Leberläppchen. Man unterscheidet:

� periportale Läppchen mit Lebertrias,
� terminale Gefäße mit Leberazini und
� polygonale Läppchen mit Zentralvene.

Im Zentrum eines Läppchens liegt eine Zentralvene (V. centra-
lis), in die die radiär ausgerichteten sinusoiden Kapillaren (Le-
bersinus) einmünden. Zwischen den Lebersinusoiden liegen die
Leberzellen, die ihrerseits in Balken oder Platten (Laminae he-
patis) angeordnet sind. Lebersinusoide sind gekennzeichnet als:

� Kapillaren mit Endothelzellen mit Poren,
Auftreten von endothelialen Vesikeln und
interzellulären Öffnungen,

� Kapillaren mit unterbrochener Basalmembran und
� Kapillaren mit von-Kupffer-Zellen.

Zwischen der Außenfläche der Lebersinusoide und der freien
Oberfläche der Leberzellen liegt der perisinusoidale Raum (Spa-
tium perisinusoideum, Dissé-Raum). Leberzellen sind polygo-

nale, große Zellen mit einem meist kugeligem Kern, deren Zyto-
plasma stets an mindestens einer Fläche Kontakt zur Wand einer
Lebersinusoide aufweist.

Ein periportales Feld schließt in der Regel ein oder mehrere
zuführende Blutgefäße (Venae interlobulares und Arteriae inter-
lobulares) sowie einen (oder mehrere) ableitenden Gallengang
(Ductus interlobulares bilifer) (= Glisson-Trias oder Lebertrias)
ein. Daneben treten in periportalen Feldern vegetative Nervenfa-
sern und Lymphgefäße auf.

Bildung, Abgabe und Transport der Gallenflüssigkeit erfol-
gen über Transportsysteme, an denen verschiedenste Strukturen
bzw. Ausführungsgangsysteme beteiligt sind:

� intrazelluläre Bildung von Gallensäuren der Leberzelle,
� vesikulärer intrazellulärer Transport zu den Gallen-

kanälchen (Canaliculi biliferi);
� luminaler intrahepatischer Transport:

über kleinere Gallengänge (Ductuli biliferi) mit iso-
prismatischem Epithel und über größere Gallengänge
(Ductuli interlobulares) als Bestandteil der Lebertrias,

� Einmündung in den Ausführungsgang (Ductus hepaticus),
� luminaler extrahepatischer Transport der Gallensäuren in

den Ductus cysticus und Ductus choledochus und
� Einmündung in das Duodenum (Papilla duodeni).
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